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Öffentlicher Raum =  

die Bühne des 

Lebens? 

Öffentlicher Raum  

•! Öffentlicher Raum??? 

 

•! (Planungs-)Vorstellung eines quasi leeren Raumes, der nur richtig 

geplant sein muss, damit er adäquat genutzt wird 

•! Öffentlicher Raum existiert nicht unabhängig vom Menschen und 

verändert sich mit diesem 

•! Konstruktion durch soziale Prozesse 

Siehe z.B. Schubert H., Urbaner öffentlicher Raum und Verhaltensregulierung 1999) 



Öffentlicher Raum  

•! Früher Vorderbühne (öffentlich)  und 

Hinterbühne (privat) 

•! Trennung verliert zunehmend an 

Schärfe, vermehrt intimes 

Hinterbühnenverhalten (Goffman 1971) 

•! Heute kein einheitliches 

Standardverhalten im öffentlichen Raum 

sondern verschiedene «Inseln» mit 

unterschiedlichen Verhaltensstandards 

Problemorientierte Wahrnehmung  



Problemorientierte Lösungen 

Problemorientierte Lösungen 

•! Verstärkter Ruf nach regulierenden 

oder repressiven Massnahmen im 

öffentlichen Raum 

•! Folge einer veränderten 

«Öffentlichkeit» 

•! Formale Instanzen der sozialen 

Kontrolle erfolgen, weil die 

informellen sozialräumlichen 

Strukturen dazu kaum noch in der 

Lage sind. 



Jugendliche im öffentlichen Raum 

•! «Jugendliche im öffentlichen Raum» erscheinen meist 

reduziert auf Konflikte, sehr problembeladen. 

•! Starke Ambivalenz in der Gesellschaft zwischen 

grundsätzlichem Anrecht der Nutzung des öffentlichen 

Raumes und starken Restriktionen in diesem 
 

•! Jugendliche haben keine Lobby in dieser Auseinandersetzung 

•! Werden «Erwachsene im öffentlichen Raum» auch 

thematisiert? (Beispiel ZAS => 6% unter 18 J.) 

Bedeutung des öffentlichen Raumes für die Sozialisation  

Grenzen austesten, provozieren, handeln und gestalten im 

öffentlichen Raum sind zentral für die menschliche Entwicklung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Reutlinger, Präsentation DORE Projekt, Massnahmen im öffentlichen Raum, 2012) 

 



Bedeutung des öffentlichen Raumes für die Sozialisation  

Durch die vermehrte formale Kontrolle des öffentlichen Raumes 

schwinden diese Möglichkeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Reutlinger, Präsentation DORE Projekt, Massnahmen im öffentlichen Raum, 2012) 

 

Bedeutung für die Sozialisation – kein neues Phänomen 

Punks 1978 Punks 2007 

•! Jugendliche brauchen für eine gelingende Entwicklung die 

Möglichkeit, sich im öffentlichen Raum sichtbar zu machen, sich in 

versch. Rollen darzustellen  

•! «Bühne und Rückzugsgebiet gleichermassen» 



Bedeutung für die Sozialisation 

•! Raumnutzung an sich ist 

präventiv, da für eine gesunde 

Entwicklung notwendig 

•! Wird heute z.T. auch auf 

Social Media ausgelebt 

(Facebook, Selfies etc.) 

 

Juvenir Studie – Bedeutung des ÖR für Jugendliche 



Juvenir Studie – Bedeutung des ÖR für Jugendliche 

•! Der ÖR hat eine wichtige, aber nicht zentrale Bedeutung (rund 60% 
nutzen ÖR gelegentlich) für Jugendliche 

•! z.B. neben Aufenthalt bei Freunden (76%) 

•! Aufenthalt im ÖR wird bewusst und frei gewählt, Jugendliche im ÖR 
gehören einer generell sozial sehr aktiven Gruppe an 

•! Je jünger, desto bedeutungsvoller ist der ÖR 

•! In der Westschweiz wird der ÖR stärker genutzt als im Rest der 
Schweiz 

 

Juvenir Studie – Bedeutung des ÖR für Jugendliche 



Juvenir Studie – wie sollen wir vorgehen? 

Juvenir Studie – Bedeutung des ÖR für Jugendliche 

•! Zentrales Motiv ist die selbstbestimmte Nutzung (offener Zugang, 

keine vorgegebene Nutzungslogik) 

•! Auch für Jugendliche ! Rechts- / Regelfreier Raum: öffentliche 

Kontrolle erwünscht.  

•! 86% sind für das Einhalten von Regeln, was Littering betrifft, 

77% finden es gut, wenn die Security ab und zu zum Rechten 

schaut 

 



Lösungsansätze – ASA - 3 verflochtene Ebenen 

Ist 
fallvermeidend / 

präventiv 

FUA – Fallunspezifische Arbeit 
 



Lösungsansätze 

•! Gastrolle 

•! Akzeptanzorientiert 

•! Realitätsbezogen 
  
•! Partnerschaftlich «auf 

Augenhöhe» 

Lösungsansätze: Mobile Präventions- 

Angebote vor Ort 

Kooperation Streetwork und 
Suchtpräventionsstelle KV Fäscht 



Lösungsansätze 

Mobile Präventionsangebote / Drug Checking 

•! Mobile Präventionsangebote – Information, Beratung und 

Schadensminderung vor Ort 

•! Ziele: Zielgruppengerechte Information verbreiten, Safer 

Use Massnahmen bekanntmachen, Früherkennung und 

Frühintervention ermöglichen 

Lösungsansätze - Jugendbewilligungen 

•! Mittel, um der gesellschaftlichen Ambivalenz entgegen zu treten 

•! Konfliktpotenzial zwischen Jugendlichen, Anwohnern und Behörden 

wird abgebaut. 

•! Vorprogrammierte Nutzungskonflikte können abgefedert werden. 

•! Unter 18-Jährige ausgeschlossen 



Lösungsansätze - Jugendbewilligungen 

Was braucht es? 

•! Förderung von Kommunikation zwischen den 

Generationen/Konfliktparteien, Abbau von Schwellen, 

Ängsten, etc. 

•! Konfliktbegleitung  



Fazit 

•! Der öffentliche Raum ist wichtig für die Entwicklung von Menschen, 

besonders von Jugendlichen. 

•! Die Gewährung von Freiräumen ist an sich eine präventive Handlung. 

•! Kein rechtsfreier Raum; vernünftige Regeln und deeskalative 

Massnahmen werden auch von den Jugendlichen gewünscht. 

•! Akzeptanzorientierte, mobile Interventionsmodelle haben sich bewährt. 

•! Wir sind alle Gäste im öffentlichen Raum => Gastfreundschaft darf 

nicht überstrapaziert werden. 

Fazit 

«Die Jugend soll ihre eigenen Wege 
gehen, aber ein paar Wegweiser können 
nicht schaden.» 
 
Pearl S. Buck (1892-1973) 



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
 

Infos: 

Jugendberatung Streetwork  

Wasserwerkstrasse 17, 8006 Zürich 

www.stadt-zuerich/streetwork 

streetwork@zuerich.ch  

www.saferparty.ch 

 

 

 

 

 

 

  

Diskussion 

•! Wie nehmen Sie den öffentlichen Raum wahr? 

•! Welche Lösungen braucht es in Zukunft aus Ihrer Sicht? 

 



  

  

DIZ  (Drogeninformationszentrum) 
Beratung zu Substanzkonsum 
und Analyse von Substanzen 

Homepage www.saferparty.ch 
Substanzinfos, Safer Use, Pillenwarnungen 

Anonyme Online-Beratung 

 
Aufsuchende Sozialarbeit  

Beratung im Streetworkbüro 
Mo – Fr / 14.00 – 17.00 Uhr 

Beratungen und Unterstützung 
bei Problemen, z.B. Job- und Wohnungssuche 

Kostenlose PC- und Telefonbenützung 

 

 
Drug Checking 

vor Ort in Zürcher Clubs 

  
Mobile Prävention 

an Partys und auf öffentlichen Plätzen 
 

Prävention in Schulen  
und Firmen 

Öffentlichkeitsarbeit 

Jugendberatung Streetwork - Angebote 


